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REGLEMENT 
 
Veranstalter und Ausrichter: 
  

Veranstalter ist die Sparte Fußball im Deutschen Gehörlosen-Sportverband. 
Ausrichter der Vorrunden-Gruppe ist jeder Heimverein. 
Für die Halbfinal- und Endspiele sind die Bewerber als Ausrichter verantwortlich. 

 
Teilnehmende, qualifizierte Mannschaften: 

 

10 Mannschaften in 2 Gruppen sind 
Baden-Württemberg I und II (2 Teams)  Bayern I und II (2 Teams) 
Norddeutschland I und II (2 Teams)  Nordrhein-Westfalen I und II (2 Teams) 
Ostdeutschland I (1 Team)   Südwestdeutschland I (1 Team) 
 
Die obigen Mannschaften müssen sich in den Landes- und Regions-Meisterschaften der Saison 2011/12 für 
die DG-Fußballmeisterschaften 2012/13 qualifizieren. 
 

Terminansetzungen: 
 

5 Spieltage - Vorrunde:  1. Spieltag am 22. September 2012, 2. Spieltag am 13. Oktober 2012, 
3. Spieltag am 10. November 2012, 4. Spieltag am 23. März 2013 und 
5. Spieltag am 13. April 2013 sowie Nachholspieltermine (wird noch festgelegt) 

 
2 Spieltage - Endrunde:  Halbfinale am 11. Mai 2013 und Endspiel am 08. Juni 2013 
 

Gruppenauslosung: 
  

Die Auslosung wird im Rahmen des Endspiels um die DG-Fußballmeisterschaft 2012 der Herren am 23. 
Juni 2012 vorgenommen. 

 
Durchführung: 
  

Vorrunde in 2 Gruppen mit je 5 Mannschaften: 
Es gibt zwei Gruppen Nord und Süd. In der Gruppe Nord sind 5 Mannschaften Norddeutschland I und II, 
Nordrhein-Westfalen I und II sowie Ostdeutschland I. In der Gruppe Süd sind Baden-Württemberg I und II, 
Bayern I und II sowie Südwestdeutschland I. In der Vorrunde hat jede Mannschaft 2 Heim- und 2 
Auswärtsspiele (kein Hin- und Rückspiel).  
 
Endrunde: 
Die zwei besten Mannschaften jeder Gruppe (Nord und Süd) qualifizieren sich für das Halbfinale. Es gibt 
kein Spiel um den dritten Platz. Die Sieger der beiden Halbfinalspiele erreichen das Endspiel. 

 
Spielzeit / Anstoß: 
  

In der Vorrunde gibt es nur eine reguläre Spielzeit von 2 x 45 Minuten. Die Anstoßzeit wird zwischen 12.00 
Uhr und 17.00 Uhr sein. 
Sollte im Halbfinale und Endspiel nach normaler Spielzeit (2 x 45 Minuten) nichts entschieden sein, geht es 
in die 2 x 15 Minuten Verlängerung. Ist danach immer noch keine Entscheidung gefallen, erfolgt das 
Elfmeterschießen.  

 
Wettkampfbestimmung: 
 

Es gelten die Regeln des DFB und die FB-Ordnung der Sparte Fußball im DGS. Die Platzierung in zwei 
Gruppen ergibt sich aus dem Punktverhältnis. Bei Punktgleichheit zählt zuerst der direkte Vergleich, danach 
Torverhältnis (Subtraktionsverfahren). Sollte daraus wiederum keine Entscheidung ergeben, entscheidet die 
Anzahl der geschossenen Tore. Ist auch die Zahl der erzielten Tore gleich, dann zählt die größere Anzahl 



  

Koeffizientenpunkte, die durch den betreffenden Verein bei Deutschen Meisterschaften in den 
vorangehenden fünf Spielzeiten erreicht wurden (2008 – 2012). Koeffizientenpunkte - Die Tabelle wird wie 
folgt erstellt: 

 Ein Sieg entspricht  3 Punkte 
Ein Unentschieden entspricht 1 Punkt 
Eine Niederlage entspricht  0 Punkt 

Zusätzlich bekommt jede Mannschaft zur Teilnahme an der Endrunde der DG-Meisterschaft einen 
Bonuspunkt aus den vorangehenden fünf Spielzeiten (2008 – 2012).   

 
Nichtantreten oder Rückzug : 
  

Wer bei EINEM Spiel dieser Meisterschaft ohne Genehmigung nicht antritt oder die Rücknahme 
dieser Meisterschaft ohne vorherige Genehmigung meldet, wird automatisch für die laufende Saison 
UND für die nächste Saison der DG-Herren-Fußballmeisterschaften gesperrt. Hierbei spielt es keine 
Rolle, ob dieser Verein sich über die Landes- bzw. Regionalmeisterschaft qualifiziert hätte.  
 

Sportplätze: 
 

Laut § 15 Spielordnung muss der Sportplatz eine Naturbodenspielfläche wie Rasen-, Hart- und 
Sandplatzfläche haben. Spiele auf Kunstrasen sind zugelassen. Wichtig ist, trägt ein Heimverein das 
Vorrunden-Spiel auf Kunstrasen aus, so hat er dies dem Technischen Leiter der Herren und auch dem 
Gastverein bekannt zu geben. 
Alle Heimvereine besorgen die Plätze für die Vorrunde. Bei den Halbfinals kümmert sich der Technische 
Leiter der Herren um die Sportplätze. Der Verein, der den Zuschlag für die Ausrichtung des Endspiels erhält, 
besorgt einen geeigneten Rasenplatz. 
 

Endspielort:  
 

Der neutrale Endspielort wird vom Technischen Leiter Herren der DG-Sparte Fußball in Abstimmung mit 
dem Verbandsfachwart festgelegt. 

 
Zuschauereinnahmen und Unkosten für Schiedsrichter, Umkleidekabinennutzung u.a.: 

 

In den Vorrunden-Spielen erhalten die Heimvereine Geld durch Verkauf von Eintrittskarten. Die Kosten für 
die Schiedsrichtergespanne und Benutzung vom heimischen Sportplatz ist nur vom Heimverein zu 
entrichten. 
Im Endspiel sind von den Zuschauereinnahmen pro Person 0,50 EUR an die Sparte Fußball abzuführen.  

 
Anmeldung und Startgebühr:  

 

Der Technische Leiter für Herren wird die qualifizierten Vereine zur Anmeldung bei der DG-Herren-
Endrunde schriftlich auffordern. Gleichzeitig mit der Anmeldung ist die Startgebühr zu entrichten. 
Sollte ein Verein sich nicht anmelden wollen bzw. kann dies wegen Disqualifikation nicht, so rückt der 
nächstplatzierte Verein aus dessen Land bzw. Region an dessen Stelle.  
Die Startgebühr beträgt 50 EUR. Die Rechnung wird gesondert verschickt. Für die Spiele im Halbfinale und 
Endspiel übernimmt die DGS-Sparte Fußball die Kosten für die Schiedsrichtergespanne und Benutzung von 
Sportplatz sowie Umkleidekabinen. 

 
Sonstiges: 

 

Bei Entscheidungsspielen auf neutralem Boden hat die erstgesetzte Mannschaft bei Farbgleichheit die 
Pflicht, die Spielkleidung zu wechseln. Ersatzspielbekleidung ist unbedingt mitzunehmen. 2 gute Bälle sind 
mitzubringen! Mit welchem Ball gespielt wird, entscheidet der Schiedsrichter. Ebenso soll jeder Verein für 
alle Fälle Fahnen für das SR-Gespann dabei haben. Jede Mannschaft muss die Sportplatz- und 
Stadionordnung einhalten. Die Benutzung auf dem Platz erfolgt auf eigene Gefahr. Etwaige Schäden an den 
Sportanlagen und –geräten sind sofort der Stadtverwaltung evtl. dem Platzwart zu melden. Für entstehende 
Schäden und Kosten durch Nichtbeachtung dieser selbstverständlichen Grundsätze haftet der Verein dieses  
Verursachers!!! Den Vereinen achten bitte auf Fairness, auch gegenüber dem Schiedsrichter, und saubere 
Kabinen und Duschen!!! In den Kabinen ist das Alkohol und auch Rauchen strengstens untersagt!!! 

 
Schiedsrichter: 

 

Die Schiedsrichtergespanne werden vom Technischen Leiter der Herren angefordert. Dies gilt für ALLE 
Spiele der Endrunde der DG-Herren-Fußballmeisterschaft.  

 
Siegerehrung am Endspieltag: 

 
Nach dem Endspiel wird die Siegerehrung direkt auf dem Platz vorgenommen und die Medaillen in Gold und 
Silber sowie der Wanderpokal übergeben. 

 
Änderungen vorbehalten! 
Erstellt durch Jens Becker, TL Herren      München, 27. Oktober 2011 
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S P I E L P L Ä N E 
 
 
Vorrunde (Stand am 27.10.2011) 
 

Gruppe Nord Gruppe Süd 

1)   1)   
2)   2)   
3)   3)   
4)   4)   
5)   5)   
 
1. Vorrunde-Spieltag am Samstag, 22. September 2012 
 
Gruppe Nord: 1 – 2 in  
  3 – 4  in  
  spielfrei:  
 
Gruppe Süd: 1 – 2 in  
  3 – 4 in  
  spielfrei:  
 
 
2. Vorrunde-Spieltag am Samstag, 13. Oktober 2012 
 
Gruppe Nord: 5 – 1 in  
  2 – 3  in  
  spielfrei:  
 
Gruppe Süd: 5 – 1 in  
  2 – 3  in   
  spielfrei:  
 
 
3. Vorrunde-Spieltag am Samstag, 10. November 2012 
 
Gruppe Nord: 4 – 5 in   
  3 – 1  in  
  spielfrei:  
 
Gruppe Süd: 4 – 5 in   
  3 – 1 in  
  spielfrei:  
 
 
 
 
 



  

4. Vorrunde-Spieltag am Samstag, 23. März 2013 
 
Gruppe Nord: 4 – 2 in  
  5 – 3  in   
  spielfrei:  
 
Gruppe Süd: 4 – 2 in  
  5 – 3 in  
  spielfrei:  
 
 
5. Vorrunde-Spieltag am Samstag, 13. April 2013 
 
Gruppe Nord: 1 – 4 in  
  2 – 5  in  
  spielfrei:  
 
Gruppe Süd: 1 – 4 in   
  2 – 5 in   
  spielfrei:  
 
 
 
Platzierungen der Vorrunde 
 

Gruppe Nord Gruppe Süd 

Pl. Vereine Sp. Tore Diff. Pkte. Pl. Vereine Sp. Tore Diff. Pkte. 

1.  4    1.  4    
2.  4    2.  4    
3.  4    3.  4    
4.  4    4.  4    
5.  4    5.  4    
 
 

Endrunde 
 

 
Halbfinale am Samstag, 11. Mai 2013 auf neutralem Sportplatz 
 
Spiel 1:  Gruppensieger Nord – Gruppenzweiter Süd  
 
Spiel 2:  Gruppensieger Süd – Gruppenzweiter Nord 
 
 
Endspiel am Samstag, 08. Juni 2013 auf neutralem Sportplatz 
 
Sieger Spiel 1 – Sieger Spiel 2 
 
 
 
 
 
 

Neuer Deutschen Gehörlosen-Fußballmeister 2013 ist  
 

__________________________ 
 


